
Mountainbiketour leicht
Hinweis komplizierte Orientierung
Kondition groß 
Ausrüstung komplette Moutainbikeaus-

rüstung inkl. Helm, GPS-Gerät
(GPS-Track zum Download
unter www.DAVplus.de/
alpinwelt-tourentipps/
mountainbike)

Dauer 6 Std.
Höhendifferenz jl 1600 Hm
Strecke 82 km

www.DAVplus.de/Tourentipps

Ausgangspunkt: Bahnhof Kufstein (480 m)
Ab München: Auto ca. 1:15 Std., Bahn ca. 1,5 Std. 
Einkehr: zahlreiche Gasthäuser, z. B. Walleralm (1170
m), Tel. +43 664 9858139 – www.wilderkaiser.info/
de/scheffau/info/walleralm.html
Karte: AV-Karte 8 „Kaisergebirge“ 1:25 000 (enthält
nicht die komplette Route)
Route: Vom Bahnhof überqueren wir den Inn und be-
finden uns gleich auf dem Innradweg, den wir bei der
„Radlrast“ nach rechts verlassen. Ein weiterer Radweg
bringt uns nach Ebbs. Dem St.-Nikolaus-Weg folgend
erreichen wir die gleichnamige Kirche mit toller Aus-
sicht ins Inntal. Weiter geht’s auf Nebenstraßen an der
Nordseite des Zahmen Kaisers entlang. Nach 1,5 km
an der B 172 verlassen wir die Straße nach rechts, um
den Walchsee (Bademöglichkeit) südlich zu umfahren.
Wir wechseln die Talseite und folgen dem Radweg
nach Kössen. Beim Brennerwirt scharf rechts, dann
sind wir auf dem Mozartradweg und fahren auf ihm
rechts an Schwendt vorbei. In Griesenau müssen wir

4 km weit der B 176 folgen, bis es rechts weggeht. Der
genaue Weiterweg kann hier nicht im Detail beschrie-
ben werden, bitte nutzen Sie den im Internet bereit-
gestellten GPS-Track. Nach der Auffahrt zum Jagerwirt
heißt es aufpassen: Wegen eines Radfahrverbots muss
man das Rad ca. 600 m schieben oder wählt den
ausgeschilderten Umweg (4 km / 250 Hm) über die
Wegscheid-Niederalm und Kaiseralm. Nun am Hinter-
steiner See (Bademöglichkeit) vorbei, nach dem Gast-
haus Meier beißt man sich eine steile Schotterauffahrt
rauf, und weiter geht’s zur Walleralm. Von dort sind es
noch 30 Hm zum Kreuzbühel mit seiner prächtigen
Aussicht. Nach verdienter Einkehr folgt die Abfahrt in
Richtung Kufstein, und nach einem Gegenanstieg über
die Lochererkapelle fährt man von Süden her in die
Stadt ein.
Info: Weitere Infos und Bilder zur Tour unter www.al-
penvereinaktiv.com → „Rund um Wilden und Zahmen
Kaiser“

Auf dem Fahrrad ist man rund viermal so schnell un-
terwegs wie zu Fuß. Man hat also, um Eindrücke und
Erlebnisse zu sammeln, auf jedem Wegstück nur ein
Viertel der Zeit zur Verfügung, die ein Wanderer hat,
durchfährt aber andererseits in gleicher Zeit viermal so
viel Strecke. So oder so – am Ende des Tages steht eine
sicherlich erlebnisreiche Gebirgsumrundung!

Immer dem Uhrzeiger nach
Mit dem Mountainbike rund ums Kaisergebirge
Für Bergradler sind die schroffen Felsen des Kaisergebirges tabu. Aber man kann sie auf einer 
anstrengenden, aussichts- und abwechslungsreichen Mountainbikeroute umrunden.
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